
Neuer Raum in alten Mauern - 

Kirchwald und Kehrig öffnen ihre Kirchen für die Dorfgemeinschaft und die Region 

 

Fair schenken, teilen, tauschen bei Kaffee und Kuchen in Kirchwald 

Am Sonntag, 28. Juni 2026, ab 15 Uhr, sind alle Bürger*innen aus Kirchwald und der Region zu 

Kaffee, Kuchen und kühlen Getränken in die Kirche St. Dionysius eingeladen. Café plus Tauschmarkt 

sind offen für alle. Fair schenken, teilen, tauschen ist die Devise, damit gut erhaltene Gegenstände 

nicht zu schnell auf dem Müll landen.  

Dieses Angebot wird von den kirchRAUMpilot*innen Kirchwald gemeinsam mit dem Team Dionysius 

gemacht. An diesem Nachmittag startet eine Reihe von Initiativen, die die alte Kirche und ihr 

Außengelände zu einem neuen lebendigen Begegnungsraum machen kann. Alle sind eingeladen, 

vorbeizuschauen und auch eigene Ideen für die aktive Gestaltung des neu geschaffenen Raumes 

einzubringen. Die KiTa Mäuseturm und einige Grundschulkinder haben bereits damit begonnen. 

 

Kontakt: Mechthild Peters für die kirchRAUMpilot*innen Kirchwald, AlteSchuleKirchwald@gmail.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BU: kirchRAUMpilot*innen in Kirchwald und Studierende der Hochschule Koblenz räumen um für 

mehr Leben in alten Kirchenmauern (Foto: Stan Schüller) 

 

Mittsommer feiern in der Kehriger Kirche 

Das neue Kultur Café Kehrig in der Kehriger Kirche lädt zum 21. Juni 2026, ab 15 Uhr, anlässlich des 

Mittsommers zum gemeinsamen Feiern mit einem bunten Buffet und Getränken ein. Eine 

Bücherecke und der Kinder Kreativraum stehen für die Beschäftigung der Kinder im Kirchenraum 

kostenfrei zur Verfügung. Bereits zum dritten Mal erproben die kirchRAUMpilot*innen in Kehrig das 

Kultur Café in der Kirche. Das neue Ambiente und die Geselligkeit kommen gut an, während die 

Teens bereits ihre konkreten Wünsche für die weitere Ausgestaltung des Kreativraums geäußert 

haben. 
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BU: Kaffeetisch im Kirchenschiff: kirchRAUMpilot*innen in Kehrig erproben, wie es ankommt bei den 

Gästen (Foto: A. Keiffenheim) 

 

Offener Raum für viele statt geschlossener Kirche für wenige 

Den Projekten der kirchRAUMpilot*innen in Kehrig und Kirchwald ist gemeinsam, dass aus 

„Anlasskirchen“ alltäglich genutzte Räume für die Dorfgemeinschaft werden sollen. In Kirchwald 

nutzt die KiTa Mäuseturm den neu gewonnenen Raum schon zum Singen und Trommeln oder auch 

zum Ruhefinden. Grundschulkinder treffen sich in der Kirche zum Spielen, Lernen und gegenseitigen 

Kennenlernen in neuer Umgebung. In Kehrig entdecken nicht nur Kinder mit ihrer Kreativität, 

sondern auch die Katholische Frauengemeinschaft den Kirchenraum neu. 

 

Die Initiator*innen der Projekte, die kirchRAUMpilot*innen, laden ausdrücklich dazu ein, eigene 

Ideen mitzubringen und die Räume dadurch aktiv weiterzuentwickeln. Das Ziel des Projektes 

kirchRAUMpilot*innen ist klar formuliert: die Kirche soll sich von einem oft geschlossenen Raum für 

wenige zu einem häufig geöffneten Ort für viele entwickeln. Ziel ist ein lebendiger Begegnungsraum 

für die ganze Dorfgemeinschaft, der die Gemeinschaften in Kehrig und Kirchwald stärkt und die 

Region bereichert.  

 

Gefördert wird das durch den Verbund von Verbandsgemeinde Vordereifel, Bistum Trier und der 

Hochschule Koblenz getragene Projekt kirchRAUMpilot*innen durch das Bundesministerium für 

Ernährung, Landwirtschaft und Heimat. 

 


